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Lesen Sie gern Bücher? Ich schon. Nor-
malerweise fange ich vorn an, lerne die 
Figuren kennen, verfolge die Handlung, 
und am Ende löst sich alles auf. In der Bi-
bel ist es ähnlich. Der Spannungsbogen 
endet	im	Buch	der	Off	enbarung,	das	das	
Ende der Welt beschreibt. Dieser Vers 
stammt aus genau diesem letzten Buch 
der	Bibel.	Die	Off	enbarung	ist	voller	Bil-
der und beschreibt in dramatischen Far-
ben den Untergang der Welt, inklusive 
Drachen, Engeln, die Posaune spielen, 
und Plagen, die die Erde heimsuchen.
Auch wenn ich keine Drachen gese-
hen habe und die Zerstörung der Welt 
oft weit weg ist, kenne ich dieses Ge-
fühl: das Gefühl, dass alles zu Ende ist. 
Kein glorreicher Abschluss, sondern 
das Scheitern. Vielleicht kennen Sie das 
auch? Haben Sie sich schon einmal so 
gefühlt? Welchen Weg sind Sie gegangen 
und wo hat er Sie hingeführt? Mussten 
Sie den Kurs korrigieren, und wer hat 
Ihnen geholfen?
„Gerecht und zuverlässig sind deine 
Wege, du König der Völker.“ 
Dieser Gedanke tröstet mich. Nicht, weil 
er Antworten gibt oder den Weg genau 
beschreibt. Er sagt mir nicht, wie ich 
handeln soll oder welche Abzweigungen 
richtig sind. Aber es beruhigt mich, dass 

es überhaupt einen Weg gibt. Gott kennt 
ihn, und ich muss ihn nicht allein gehen. 
Sein Weg ist zuverlässig und bricht nicht 
unter mir zusammen, auch wenn ich 
noch nicht um die nächste Ecke schau-
en kann. Sein Weg ist gerecht – ich muss 
mich nicht sorgen, zu kurz zu kommen.
Nach dem düsteren Ende malt die Of-
fenbarung ein weiteres Bild: Das neue Je-
rusalem, eine Welt nach dem Ende. Das 
Buch endet also nicht wirklich, sondern 
weist auf eine Fortsetzung hin. Wenn 
Sie	Geschichten	voller	Bilder	und	Hoff	-
nung	mögen,	lesen	Sie	doch	mal	Off	en-
barung 21 und entdecken, wie diese 
neue Welt aussehen wird. 

Es grüßt Sie herzlich Ruth Gulbins

Monatsspruch Oktober
Die Güte des HERRN ist´s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch 
kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß. 

Klagelieder 3, 22–23 

Monatsspruch November
Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheißung, 
in denen Gerechtigkeit wohnt. 

2. Petrus 3, 13 
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Was der Herbst loslässt,

das kommt im Frühling wieder.

Sagt dir jeder Baum.

Holger Langer

„Groß und wunderbar sind deine 
Taten, Herr und Gott, du Herrscher 
über die ganze Schöpfung. Gerecht 
und zuverlässig sind deine Wege, du 
König der Völker.“  (Off b. 15, 3)

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Titelbild: privat
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Kindergottesdienst Abendmahl

OktoberOktober

	 Sonntag, 6. Oktober		  19. nach Trinitatis

		  10.30 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst mit Taufe
				    Pfarrer Kreß
			    
	 Sonntag, 13. Oktober		  20. nach Trinitatis

		  9.00 Uhr	 Hinterhermsdorf	 Gottesdienst
				    Pfarrer i. R. Creutz

	      9.00 Uhr		 Hohnstein	 Gottesdienst
				    Herr Weidauer

		  10.30 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst
				    Herr Weidauer

		  10.30 Uhr	 Lichtenhain	 Gottesdienst mit Kirchweih
				    Pfarrer i. R. Klipphahn

			    
	 Sonntag, 20. Oktober		  21. nach Trinitatis

		  10.30 Uhr	 Saupsdorf	 Gottesdienst zum Kirchweih-
				    und Erntedankfest
				    Gemischter Chor Saupsdorf
				    Pfarrer Kreß

		  14.00 Uhr	 Ulbersdorf	 Gottesdienst mit Einweihung der 
				    Gemeinderäume, Kirchweih
				    Barock-Collegium
				    Pfarrer Kreß

	 Sonntag, 27. Oktober		  22. nach Trinitatis

		  10.00 Uhr	 Ehrenberg	 Gottesdienst 
				    mit anschließendem Ehrenamtsdank
				    Kantorei und Kirchenchor Hohnstein
				    Pfarrer Kreß
	

	 Donnerstag, 31. Oktober	 	 Reformationstag

		  10.00 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst zum Reformationsfest
				    Posaunenchöre
				    Superintendentin Lammert

November
	 Sonntag, 3. November		  23. nach Trinitatis

		  9.00 Uhr	 Lichtenhain	 Gottesdienst
				    Frau Päßler

		  10.30 Uhr	 Hohnstein	 Gottesdienst
				    Frau Päßler

	 Sonntag, 10. November		  Drittletzter des Kirchenjahres, Friedensdekade

		  9.00 Uhr	 Hinterhermsdorf	 Gottesdienst 
				    Pfarrer Gulbins

		  10.30 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst 
				    Kurrende und Kinderchor
				    Pfarrer Gulbins

	 Freitag, 15. November		  Friedensdekade

		  18.00 Uhr	 Hohnstein	 Taizé-Gebet zur Friedensdekade
				    Instrumentalgruppe
				    Pfarrer Kreß

	 Sonntag, 17. November		  Vorletzter des Kirchenjahres, Friedensdekade

		  9.00 Uhr	 Ehrenberg	 Gottesdienst
				    Prädikantin Vetter

		  10.30 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst
				    Prädikantin Vetter
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Kindergottesdienst Abendmahl

November
	 Mittwoch, 20. November		  Buß- und Bettag, Friedensdekade

		  10.00 Uhr	 Sebnitz	 Ökumenischer Bittgottesdienst 
				    für den Frieden
				    Kantorei und kath. Kirchenchor 
				    Pfarrer Gulbins

	 Sonntag, 24. November		  Letzter des Kirchenjahres

		  9.00 Uhr	 Hinterhermsdorf	 Gottesdienst 
				    Herr Petters

		  9.00 Uhr	 Saupsdorf	 Gottesdienst 
				    Pfarrer Gulbins

		  9.00 Uhr	 Lichtenhain	 Gottesdienst 
				    Pfarrer Kreß

		  10.30 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst
				    Kantorei
				    Pfarrer Gulbins

		  11.00 Uhr	 Hohnstein	 Gottesdienst 
				    Pfarrer Kreß

		  14.00 Uhr	 Sebnitz	 Andacht auf dem Friedhof
				    Posaunenchor
				    Pfarrer Gulbins

	 Sonntag, 1. Dezember		  1. Advent

		  10.00 Uhr	 Sebnitz	 Gottesdienst zur Eröffnung der 66. Aktion
 				    „Brot für die Welt“ in Sachsen 
				    Posaunenchor
				    OKR Bauer (Vorstandsvorsitzender
 				    Diakonie Sachsen)

		  16.00 Uhr	 Hohnstein	 musikalischer Gottesdienst
				    Kirchenchor und Instrumentalkreis

So war der Elbekirchentag in Pirna

Wir schauen auf erlebnisreiche und be-
wegende Tage zurück. Außenstehende 
und Gäste sprachen von der besonderen 
Atmosphäre, die Kirche, die wir ausge-
strahlt haben an diesem Wochenende. 
Viele Begegnungen und Gespräche so-
wie berührende Momente bleiben uns 
noch lange in Erinnerung. Aber auch 
große Dankbarkeit, vor Allem für die 
großartige Unterstützung aller Mitwir-
kenden, Helferinnen und Helfer und 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter be-
gleiten unser gesamtes Team des Elbe-

kirchentages. Ohne Sie wären diese Tage 
nicht gelungen und zu diesem fröhlichen 
und friedvollen Fest geworden.
So grüßen wir Sie mit etwas Wehmut, da 
dieser 12. Elbekirchentag schon wieder 
vorbei ist, aber mit dem Wissen, dass wir 
in einem tollen Kirchenbezirk unterwegs 
sind, in dem so viele Menschen mit ih-
ren Talenten und ihrem Einsatz unsere 
Kirchgemeinden gestalten und erlebbar 
machen. 

Das Elbekirchentagsteam

Allen, die aus unserer Kirchgemein-
de zum Gelingen dieses tollen Festes 
beigetragen haben, ein HERZLICHES 
DANKESCHÖN!

Wir waren in Bennien
Abenteuer Bahnfahrt
Mitte September machten wir uns mit 
zwölf Personen per Bahn auf den Weg 
in unsere Partnergemeinde Bennien. 
Ein Abenteuer, von dem die Mitreisen-
den wohl noch eine Weile erzählen kön-
nen: Ankunft leider mit vier Stunden 
Verspätung. Um so herzlicher war das 
Willkommen in Bennien. Pastor Hassel-
blatt begrüßte uns u.a. mit seinem tages- 
aktuell entstandenen humorvollen Ge-
dicht »DB«:
Die Bahn Dümpelt Bisweilen
Dermaßen Betulich,
Dass Bewegungshungrige
Durch Beten Das Beschleunigen
Dringend Bestellen: »Dalli, Bitte!«

Da war die gute Laune gleich wieder 
hergestellt.

»… dass wir Freunde sind«
Dieser Satz stand als Überschrift über 
dem Partnerschaftstreffen in Bennien 
mit gemütlichem Beisammensein, gast-
freundlichen Quartiergebern, guten 
Gesprächen, Grußworten nach und aus 
Bennien, gemeinsamer Chorprobe, Gang 
durch Melle, Gemeindefest, gutem Auf-
tritt des Bennier Kinderchores, G(K)affee 
und G(K)uchen, Glockenführung, Grill-
gut und Getränken, Gottesdienst mit viel 
Chormusik und schließlich guter und 
pünktlicher Rückreise am Sonntag mit 
der Bahn. 		   Albrecht Päßler
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Gottesdienst einmal anders
Vom 16. bis 18.08.24 fand in Hohnstein 
ein Stadtfest statt. Anlass war ein fröhli-
cher und ein trauriger ‒ 150 Jahre Beste-
hen der Freiwilligen Feuerwehr und Ge-
denken an den verheerenden Stadtbrand 
im Jahr 1724 (leider gab es damals noch 
keine Feuerwehr).
Unser Pfarrer Sebastian Kreß und Frau 
Andrea Herrig hatten sich zu dem Got-
tesdienst etwas Besonderes ausgedacht 
‒ einmal anders!  Die musikalische Ge-
staltung mit Gesang und Keyboard 
übernahmen Carmen und Friedemann 
Wutzler. Unsere Jahreslosung „Alles, 
was ihr tut, geschehe in Liebe“, in Töne 

von Herrn Wutzler gesetzt, zog sich wie 
ein roter Faden durch den Gottesdienst 
und wurde von der Gemeinde freudig 
mitgesungen.
Frau Wutzler animierte mit ihrer klaren 
Stimme die zahlreich anwesende Ge-
meinde zum Mitsingen.
Anschließend an den Gottesdienst ka-
men bei Kaffee und Kuchen im Pfarr-
haus die Gäste zu guten Gesprächen und 
Begegnungen zusammen.
Dieser Tag, mit dem besonderen Gottes-
dienst wird vielen noch lange positiv in 
Erinnerung bleiben!

Familie Pavlicek

Büchertisch
Auch in diesem Jahr wird wieder ein Bü-
chertisch in der Sebnitzer Kirche ange-
boten. Losungen, Bibellesen, christliche 
Kalender kleine Geschenke und vieles 
mehr können dort erworben werden. 

Der Büchertisch steht vom Reformati-
onstag bis zum 2. Advent immer nach 
dem Gottesdienst in Sebnitz zum stö-
bern bereit.

Annerose Päßler

Krippenspiele in allen Kirchorten?
An Krippenspiele zu denken wenn der 
Sommer gerade noch einmal seine gan-
ze Kraft entfaltet, fällt gar nicht so leicht. 
Aber es braucht viel Zeit der Vorberei-
tung und Proben, bevor am Heiligabend 
die Krippenspiele wieder von der Ge-
burt Jesu erzählen. 
Allen Ehrenamtliche, die mitspielen, 
aber auch denen, die die ganze organisa-
torische Vorbereitung in die Hand neh-
men, danken wir herzlich.  
Wer wieder gern eine Rolle im Krippen-
spiel übernehmen möchte, melde sich 
bitte bis zum 18. Oktober:

Hinterhermsdorf/Saupsdorf:
Frau Creutz, Tel. 035974 833926
Hohnstein/Ehrenberg: Annegret Kem-
nitz, 0174 6890341.
Ulbersdorf: Elisa Hauswald spricht wie-
der die Kinder vor Ort an.
Lichtenhain: Vielleicht finden sich ja 
doch wieder kleine und große Men-
schen, die gern mitmachen möchten? 
Melden Sie sich gerne bei Frau Vetter, 
Tel. 035971 833926
Sebnitz: Das Krippenspiel wird in guter 
Tradition von den Konfirmanden der 
7. Klasse aufgeführt. Angeleitet wird die 
Gruppe von Paula Richter.

O Tannenbaum, o …
… nein, es ist noch nicht ganz so weit, 
aber daran denken müssen wir schon!
Woher bekommen wir für unsere Peter-
Pauls-Kirche zum Christfest 2024 eine 
schöne Fichte mind. 3,50 m – 4,50 m groß, 
nicht zu breit, halbwegs gut erreichbar 
und zu einem freundlichen Preis oder 
gesponsert??? 
Das wäre doch schön.

Wer also so etwas in seinem Garten, 
Wald usw. stehen hat und es gern im 
weihnachtlichen Schmuck in der Kir-
che sehen möchte, bitte melden Sie sich 
bei unseren Mitarbeitern auf dem Fried-
hof Tel.: 0152 56 60 99 27.

Haben Sie vielen Dank.
Im Namen der Kirchgemeinde

Gudrun König

Offener Advent 2024
In diesem Jahr beginnt am 1. Dezember 
die Adventszeit. Da können wir das ers-
te Licht anzünden.
Und dann natürlich auch viele weitere. 
Vielleicht auch bei den Treffen zum offe-
nen Advent.
Vom 1.–23. Dezember jeweils 19.00 Uhr. 
Man muss nicht unbedingt in die Stube 
einladen.
Schön wäre es, wenn jede unserer sieben 
Kirchen geöffnet wird. Kerzen, einen 
Text lesen, Gebet, Lieder – Zusammen-
sein im Advent. Vielleicht gibt es auch 
andere öffentliche Plätze und Räume, 
ein Garten o. ä. Länger als eine halbe 
Stunde muss es nicht dauern. 

Wer einladen möchte, melde sich bitte 
bis zum 10. November bei 
Gudrun König per Mail: dg-koenig@t-
online.de oder Tel.: 035971/ 53769.
Die Termine sollen dann im Kirchen-
nachrichtenblatt Dezember/ Januar ver-
öffentlicht werden.
Vielen Dank und herzliche Grüße.

Gudrun König
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Einweihungsfeier der neuen Gemeinderäume in 
der Kirche Ulbersdorf am 20. Oktober

DANKE allen, die sich in unserer Gemeinde 
einbringen! 

Wir freuen uns sehr, Sie zur feierlichen 
Einweihung unserer neuen Gemein-
deräume in der Kirche Ulbersdorf ein-
zuladen. Die Einweihung findet am  
20. Oktober um 14 Uhr statt. Dieser be-
sondere Tag beginnt mit einem festlichen 
Einweihungsgottesdienst.

Unsere neuen Räumlichkeiten sol-
len nicht nur den Mitgliedern unserer 
Kirchgemeinde dienen, sondern stehen 
zukünftig allen Menschen offen – un-
abhängig von ihrer Konfession oder ih-
rem Glauben. Wir möchten, dass diese 
Räume ein Ort der Begegnung, des Aus-
tauschs und der Gemeinschaft für alle 
werden.

Was wäre unsere Kirchgemeinde ohne 
die vielen Menschen, die sich mit ihrer 
Zeit und ihrem Herzen in der Gemein-
de einbringen? Ob Ortsausschüsse, Kir-
chendienste, Besuchsdienst, Austragen 
des Kirchenblatts, musikalische Grup-
pen, Kinder- und Jugendprojekte und 
so vieles mehr: Gemeinde lebt von den 
Menschen, die sich darin einbringen.
Deshalb möchten wir allen, die unsere 
Kirchgemeinde mit ihrem ehrenamtli-
chen Einsatz bereichern, von Herzen 
DANKE sagen und laden alle Ehren-
amtlichen am Sonntag, den 27. Oktober 
2024 zum Festgottesdienst um 10 Uhr 

Nach dem Gottesdienst laden wir Sie 
herzlich zu einem gemeinsamen Beisam-
mensein ein. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
die neuen Räume kennenzulernen und 
sich bei einer Tasse Kaffee oder Tee in 
guter Gesellschaft auszutauschen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und da-
rauf, diesen besonderen Tag mit Ihnen 
zu feiern!

Mit herzlichen Grüßen, 
Christian Schöne

für den Ortsausschuss Ulbersdorf

in Ehrenberg mit anschließendem Mit-
tagessen im Ehrenberger Landservice 
ein. Unsere Ehrenamtlichen bekommen 
dazu eine Einladung mit Bitte um Rück-
antwort bis zum 13. Oktober, damit wir 
das Essen planen können.
Nach Möglichkeit bitten wir darum, 
bereits vor dem Gottesdienst die Park-
plätze vor dem Ehrenberger Landservice 
(Hauptstraße 105, 01848 Ehrenberg) zu 
nutzen (Fußweg zur Kirche: ca. 10 min).

Herzliche Grüße aus dem Kirchenvorstand 
und von den Mitarbeitenden 

Lothar Gulbins & Sebastian Kreß

Friedhofseinsatz in Sebnitz am 16. November 
Wer kann mitmachen?
Friedhöfe sind ein wichtiger Teil der Ge-
meinde. Sie sind Begegnungsstätte, Bio-
tope und Orte des Trostes. Hier hat man 
Zeit zur Andacht und Besinnung oder 
findet Ermutigung.

Es gibt viel, was an unseren Friedhöfen 
zu tun ist. In kleinen Dingen können 
wir uns beteiligen und deshalb möch-
te der Ortsausschuss Sebnitz aufrufen 
zum Friedhofseinsatz am 16. November 
2024. Um 9 Uhr wollen wir uns an der 

Friedhofshalle treffen, um die Friedhofs-
mitarbeiter zu unterstützen. Wir freuen 
uns, wenn auch Sie dabei zahlreich mit-
machen. 

Bitte bringen Sie Gartenscheren, Sägen, 
Harken, Grünschnittkörbe und anderes 
sinnvolles Gartengerät mit.
Hungern muss keiner, denn für das leib-
liche Wohl wird gesorgt. Der Einsatz 
wird gegen 11.30 Uhr beendet sein.

Ortsausschuss Sebnitz

Martinstage
„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und 
Sterne …“ 
Auch dieses Jahr finden in unserer Ge-
meinde zahlreiche Martinsumzüge statt. 
Wir starten jeweils 17.00 Uhr an folgen-
den Orten: 
	 •	� 6. November: Hohnstein, 
		  (Start: Kita am kleinen Bahnhof) 
	 •	 �7. November: Lichtenhain, 
		  (Start: Kirche) 

	 •	� 11. November: Sebnitz, 
		  (Start: Peter-Pauls Kirche) 
	 •	 �13. November: Ulbersdorf, 
		  (Start: Kirche)
Für den anschließenden Umzug wird 
eine Laterne benötigt. Wir freuen uns 
auf Sie!

Ruth Gulbins

Bibelgesprächsabende
Wir laden Sie herzlich ein, in unserer 
Bibelgesprächsreihe über und mit dem 
Heiligen Geist miteinander zu essen, 
trinken, singen, beten und natürlich ins 
Gespräch zu kommen. Zu staunen und 
zu hinterfragen: Was bewirkt der Heilige 
Geist? Wozu befähigt er uns? 
Lassen Sie sich einfach begeistern!

Die Termine sind der 23.10. und 27.11.  
jeweils 19.00 Uhr in Sebnitz im Diakonat. 
Wir starten wie immer mit einen gemein-
samen Abendessen mit Mitbringbuffet.

Carsten Häntzschel
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Themenabend „Wachstum braucht Grenzen“  
am 27. November

Zweimal mussten wir den Themen-
abend unserer Umweltgruppe leider 
verschieben (im Januar wegen Glatteis, 
im April wegen Krankheit). Nun findet 
er wirklich statt! Herzliche Einladung 
am Mittwoch, den 27. November ins Ge-
meindehaus in Bad Schandau (Dampf-
schiffstraße 1). Zu Gast ist die Anne 
Römpke, die Schöpfungsbeauftragte un-
serer Landeskirche. Der Themenabend 
beginnt um 19 Uhr und ab 18.15 Uhr gibt 
es schon einen Imbiss.

Erzähl mir vom Frieden 
Friedensdekade 2024
Es wird viel über Krieg geredet. Viel we-
niger wird über Frieden geredet. Welche 
Worte haben wir dafür? Welche Frie-
densgeschichten, die uns wichtig sind 
und uns geprägt haben? Welche Hoff-
nungsbilder?
„Erzähl mir vom Frieden“ – unter die-
sem Motto steht die diesjährige Frie-
densdekade vom 10. bis 20. November. 
zehn Tage, die besonders dem Gebet und 
der Bitte um Frieden gewidmet sind. 
Das kann man ganz persönlich machen – 
z.B. mit einem täglichen Impuls auf der 
Handy-App „Peace and pray“. In un-
serer Kirchgemeinde findet am Freitag, 
den 15. November um 18 Uhr in Hohn-
stein ein Taizégebet zur Friedensdekade 
und am Buß- und Bettag (20. November)    
10 Uhr in Sebnitz ein ökumenischer  
Bittgottesdienst für den Frieden statt.

66. Aktion von Brot für die Welt in Sachsen
wird am 1. Advent in Sebnitz eröffnet
„Wandel säen“ lautet das Motto der be-
vorstehenden 66. Aktion von Brot für die 
Welt. Es ist eine starke Botschaft, denn 
das weltweite Ernährungssystem muss 
sich ändern. Obwohl genug Nahrungs-
mittel produziert werden, müssen rund 
800 Millionen Menschen hungern. Sie 
sind zu arm, um sich ausreichend und 
ausgewogen zu ernähren.  

Dabei liegen Lösungen auf dem Tisch, 
wie Brot für die Welt und seine Partner-
organisationen zeigen. In vielen Projek-
ten wird die nachhaltige, kleinbäuerliche 
Landwirtschaft mit ihren lokalen Wirt-
schaftskreisläufen gestärkt. So können 
sich Familien ausgewogen ernähren und 
höhere Einkommen erzielen.  
Aus Sachsen erhält Brot für die Welt seit 
Jahrzehnten zuverlässige Unterstützung 
durch die Kirchgemeinden. In diesem 
Jahr wird die 66. Aktion für die Lan-
deskirche in Sebnitz eröffnet. Wir la-
den dazu ganz herzlich am 1. Advent  
(10 Uhr) zum Gottesdienst in die Stadt-
kirche „Peter–Paul“ ein.

www.brot-fuer-die-welt.de

Adventsbasteln
Zwar sind es noch einige Wochen bis es 
soweit ist, trotzdem möchte ich sie jetzt 
schon auf eine schöne Advents-Tradition 
hier in Sebnitz aufmerksam machen. Wie 
jedes Jahr wollen wir zusammen einen 
Familiengottesdienst für klein und groß 
feiern und im Anschluss adventlich bas-
teln. 
Dieses Jahr findet das Adventsbasteln 
am 2. Advent, dem 8. Dezember, im 
Anschluss an den Familiengottesdienst  
9.00 Uhr statt.

Und falls Sie noch kreative Ideen ha-
ben, gern etwas kulinarisch beitragen 
oder selbst ein Bastelidee anbieten wol-
len, dann melden Sie sich gern bei mir.  
(Ruth Gulbins – ruth.gulbins@evlks.de)
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Engelkirche Hinterhermsdorf
Sonnabend, 5. Oktober 2024
18.00 Uhr

Geistliche Musik aus Nordböhmen
Benefizkonzert zugunsten der Instandsetzung des Turmes  
der Nixdorfer Kirche
Wölmsdorfer Kirchenchor, Rumburger Kammerorchester,  
Leitung: Patrik Engler (Nixdorf)

Eintritt frei – Kollekte am Ausgang herzlich erbeten

George-Bähr-Kirche Hohnstein
Sonnabend, 26. Oktober 2024
17.00 Uhr

Kostbarkeiten der Renaissance
Alte Musik auf historischen Instrumenten
Werke von Michael Praetorius, Johann Friedrich Walther,  
Heinrich Ignaz Franz Biber u.a.
Ensemble con corde (Dresden)  
Anke Strobel · Violine,  Uta Büchner · Violone

Eintritt frei – Kollekte am Ausgang herzlich erbeten

George-Bähr-Kirche Hohnstein
Sonntag, 1. Dezember 2024
16.00 Uhr

Musikalischer Gottesdienst am 1. Advent

»Erfreue dich, Himmel, erfreue dich, Erde«
… ein Programm mit Chor- und Instrumentalmusik 
zum Beginn der Adventszeit

Kirchenchor Hohnstein, ein Instrumentalkreis, 
Leitung und Orgel: KMD Albrecht Päßler

MUSIK IN PETER-PAUL
1994 – 2024 · 30 Jahre
Konzertreihe in der
Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz

Sonntag, 13. Oktober · 17.00 Uhr · 11. Konzert 2024 

Trompete & Orgel
Festliche Musik aus vier Jahrhunderten
Werke von Nicholas Bowden, Johann Sebastian Bach,  
Michel-Richard Delalande, Dmitri Schostakowitsch u.a.
Toni Fehse (Dresden) · Trompete, 
Jonas Wilfert (Berlin) · Orgel

Sonntag, 10. November · 17.00 Uhr · 12. Konzert 2024 

»Falkenflug«
… fantasievolle Klangmalerei zum Abheben
… Elemente aus Jazz, Klassik, Flamenco und mittelalterliche Musik 
verschmelzen mit Improvisationen und Live-Looping zu einer  
ganz eigenen und berührenden Klangsprache
Falk Zenker (Weimar) · Gitarre & Live-Looping

Zu beiden Konzerten Eintritt frei – Kollekte am Ausgang herzlich erbeten.
weitere Informationen im Internet unter www.konzertreihe-sebnitz.de
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Herzliche Einladung zum Chorprojekt 2025
Die Sebnitzer Peter-Pauls-Kantorei lädt 
auch für 2025 wieder zu einem Chor-
projekt ein. Ziel ist die Erarbeitung des 
Chorparts für das Eröffnungskonzert 
unserer Reihe MUSIK IN PETER-PAUL 
2025 am Sonntag, 13. April · 17.00 Uhr 
mit Solisten, der Peter-Pauls-Kantorei 
Sebnitz und der Elbland Philharmonie 

Sachsen. Aufgeführt wird das Passions-
Oratorium »Wir können mit dir unser 
Leben wagen« von Matthias Drude (geb. 
1960). Die Probenarbeit beginnt bereits 
im Herbst 2024. Weitere Informationen, 
alle Probentermine und Anmeldung: 
www.kirche-sebnitz.de/
chorprojekt2025.html
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Wilde Kirche Sächsische Schweiz
Natur & Spiritualität verbunden leben

Die Wilde Kirche besteht nicht aus Stei-
nen, die von Menschen zu einer Kathe-
drale aufgebaut wurden. Sie besteht aus 
Erde und Bäumen, Gräsern und Bächen, 
Sonnstrahlen und Regentropfen. In 
der Wilden Kirche spüren wir Gottes 
Gegenwart inmitten seiner Geschöpfe 
nach.
Erleben kannst du das bei den Wilde-
Kirche-Gottesdiensten. Die werden 
jeden	Monat	an	wechselnden	Orten	
stattfi	nden.	Anders	als	wir	Gottesdienst	
sonst kennen – nicht in der Natur, 
sondern mit der Natur. Ein achtsames 
Hinhören auf Gottes Gegenwart in 
seiner Schöpfung.
Außerdem kannst du dich gerne beim 
Entwickeln der Wilden Kirche mit ein-
bringen. Interessierte können sich dazu 
an mich wenden. Voraussichtlich wird 
auch ein Newsletter entstehen, der auf 
kommende Veranstaltungen hinweist. 

Dazu kann man sich 
per Mail bei mir 
anmelden.
Die nächsten Wilde-
Kirche-Gottesdienste	(jeweils	von	15	
Uhr	bis	ca.	17.30	Uhr,	anschließend	off	e-
ner Ausklang mit Mitbring-Picknick):

Samstag, 5. Oktober
Treff	punkt:	Radfahrerkirche	Wehlen	
(Fährweg 1, 01829 Wehlen)

Samstag, 16. November
Treff	punkt:	wird	im	Internet	noch	be-
kanntgegeben

Samstag, 7. Dezember
Treff	punkt:	wird	im	Internet	noch	be-
kanntgegeben
Mehr Infos gibt’s unter www.wilde-
kirche-saechsische-schweiz.de

Sebastian Kreß

„digitalMobil“  
Neues Projekt zur diakonischen Beratung
Die Diakonie Pirna hat den Bedarf an di-
gitaler Unterstützung wahrgenommen 
und	daraus	ein	neues	Projekt	entwickelt.	
Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den 
Beratungen auch die immer mehr ge-
forderten digitalen Zugänge zu ermög-
lichen und zu begleiten. Dies beginnt 
bereits bei Online-Anträgen und -For-
mularen über Registrierungen bis hin 
zum Umgang mit digitaler Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den Sprech-
zeiten vor Ort.  Das Beratungsangebot ist 

kostenfrei und unterliegt der Schweige-
pfl	icht.
Individuelle Termine und Hausbesuche 
sind möglich und können unter folgen-
der Telefonnummer vereinbart werden: 
01 63 – 3 93 83 20 oder per E-Mail: digi-
teilhabe@diakonie-pirna.de

Diese Maßnahme wird gefördert vom 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge.

Die Bibelschule Klostermühle zu Gast 
im Stolpener Land

Wir freuen uns, vom 12. bis 17. Novem-
ber 2024 sechs Bibelschüler und Bibel-
schullehrer Heiner Eberhardt von der 
Bibelschule Klostermühle aus Obernhof 
in unserer Gemeinde zu Gast zu haben.
Die Klostermühle gehört zur weltweiten 
Missionsgemeinschaft der Fackelträger. 
Ihr Anliegen ist es, Menschen mit Jesus 
Christus so vertraut zu machen, dass 
sie im Glauben wachsen und sich als 
Christen in den verschiedenen Lebens-
bereichen wie Familie, Arbeit, Schule, 
Gesellschaft und Gemeinde einbringen.
Wir laden herzlich ein zu folgenden 
Veranstaltungen:

„Zerreißproben im Alltag“ – Themen-
abende mit der Bibelschule Kloster-
mühle

 •  Mittwoch  13.11.2024 19.30 Uhr
 „Zerreißproben in Ehe und 
 Familie“

• Donnerstag  14.11.2024 19.30 Uhr
  „Zerreißproben in Schule 
  und Beruf“
 •  Samstag  16.11.2024  19.30 Uhr 

„Zerreißproben  im Glauben“

Wo: Gemeindesaal Langenwolmsdorf, 
Bergstraße 7, 01833 Stolpen

17.11.2024   10.00 Uhr Kirche Langen-
wolmsdorf: Abschlussgottesdienst mit 
anschließendem gemeinsamen Mittag-
essen

Kirchgemeinde Stolpener Land

Musikalischer Gottesdienst mit Andi Weiss 
in der Neustädter St.-Jacobi-Kirche
Wir freuen uns auf einen musikalischen 
Gottesdienst zum Buß und Bettag mit 
dem christlichen Songwriter Andi Weiss. 
Der Gottesdienst beginnt am 20.11.2024 
um 17.00 Uhr in der St.-Jacobi-Kirche in 
Neustadt.
„Weil immer was geht“ heißt das aktu-
elle Album von Ermutiger Andi Weis.  
Auf diesem Album führt er sein Publi-
kum aus dem Dunkel der Zeit hinaus in 
die Freiheit. Einer Freiheit die stets von 
tiefem	 Glauben	 hoff	nungsvoll	 gehalten	

und dem Wissen geprägt ist, dass Leben 
gestaltbar ist – trotz aller Widrigkeiten 
die uns im Leben begegnen.
Lasst euch herzlich einladen!

Pfarrer Sören Schellenberger
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Die Dorfkirche in Ulbersdorf
Wissenswertes zur Kirche: 
Die erste Ulbersdorfer Kirche wurde ver-
mutlich kurz nach der Ortsgründung im 
12./13. Jahrhundert erbaut. Urkunden über 
die Erbauungsjahre gibt es nicht. In einem 
Lehnbrief vom 25. April 1443 wird die Kir-
che jedoch erstmals urkundlich erwähnt.
Die heutige kleine Saalkirche wurde Ende 
des 17. Jahrhunderts an der Stelle eines 
Vorgängerbaus errichtet.

Am 14. Juli 1699 wurden der Knopf und 
die Wetterfahne mit dem Lüttichau’schen 
Wappen auf den neu erbauten Glockenturm 
aufgesetzt. 1711 ließ Hannibal von Lüt-
tichau die Gruft als Erbbegräbnis und die 
Herrschaftsloge über dem Altar errichten.
Nach vielen unzulänglichen Reparaturen in 
den vergangenen Jahrhunderten wurde die 
Kirche 1992 bis 1995 umfangreich restau-
riert.
Im Jahr 2023 bis 2024 wird die 1711 an-
gebaute Apsis zu neuen Gemeinderäumen 
umgebaut.

Fragen an Christian Schöne (Mitglied 
im Ortsausschuss Ulbersdorf):
Was gibt es in dieser Kirche, was es in 
keiner anderen gibt?
Die Epitaphien an der Südseite im inne-
ren der Kirche. Darüber gibt es seit den 
Jahr 2024 eine Geneanologische Abhand-
lung von Olaf Vieweg mit dem Titel: 
„Die Herren von Hermsdorf in Sachsen 
und Böhmen – unter besonderer Berück-

sichtigung der Epitaphien in der Kirche 
zu Ulbersdorf“.

Was ist die jüngste Erneuerung gewesen?
Die Kanzel wurde restauriert das ge-
schah mithilfe der Sparkassenstiftung.
Zur Zeit bauen wir den Apsis zu neuen 
Gemeinderäumen um auch ein Sanitär-
bereich darf heutzutage in der Kirche 
nicht fehlen.

Welches Detail sollte man sich nicht 
entgehen lassen, wenn man die Kirche 
besucht?
Die Wetterfahne mit dem Lüttichaui-
schen Wappen und der Jahreszahl 1699. 
So thront auch heute noch das alte Wap-
pen über unseren schönen Ort.

Was lieben Sie an Ihrer Kirche beson-
ders?
Am Ausgang findet man einen Spruch 
„Seid Täter des Worts und nicht Hörer 
allein“. Das steht im krassen Gegensatz 
zu dem Frontalunterricht, den man sonst 
immer in der Kirche bekommt. Ich finde 
darüber sollte man mal nachdenken.

Was sieht man vom Kirchturm aus?
In Böhmen sticht der Tanzplan heraus, in 
Richtung Süden die Schrammsteinkette. 
Wenn man Richtung Neustadt sieht der 
Unger. Und natürlich der historische 
Ortskern.

Wann hat man die Chance die Kirche zu 
besichtigen?
Die Haupteingangstür und die Neben-
eingangstür steht offen so kann man je-
derzeit in den Vorraum eintreten und in 
die Kirche schauen. Besonders laden wir 
zum Gottesdienst zur Einweihung der 
neu gestalteten Räume ein. Der findet 
am 20. Oktober um 14 Uhr statt.

Mehr zur Einweihungsfeier der  
neuen Gemeinderäume erfahren Sie auf  
Seite 10.
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Frauen

	 Frauendienst
	 Schönbach	 Schönbach, M.-May-Str. 35	 Mittwoch, 9.10. und 13.11.	 14.00 Uhr
	 Hohnstein	 Hohnstein, Pfarrhaus		 Donnerstag, 10.10. und 7.11.	 14.00 Uhr
	 Sebnitz	 Sebnitz, Diakonat	 	 Mittwoch, 23.10. und 27.11.	 17.00 Uhr

	 Mütter- und	 bei Familie Creutz	 nach Absprache
	 Frauenkreis

Senioren

	 Seniorenkreis	 Sebnitz, Diakonat		  im Oktober nach Absprache 	
					     Donnerstag, 21.11.	 15.00 Uhr

Kinder und Jugend

	 Christenlehre/Kinderkirche
	 Sebnitz 4.–6. Klasse	 Sebnitz	 donnerstags		  14.00 Uhr
	 Sebnitz 1.–3. Klasse	 Sebnitz	 donnerstags	 	 15.00 Uhr
	 Hohnstein 1.–6. Klasse 	 Hohnstein	 mittwochs	 14.00 Uhr	

	 Kindersamstag
	 1.-6. Klasse 	 Sebnitz, Diakonat	 Sonnabend, 7.12	 10.00 Uhr

	 Konfirmanden
	 7. Klasse	 Sebnitz, Diakonat		 dienstags	 14.00 Uhr
	 8. Klasse	 Sebnitz, Diakonat		 dienstags	 15.00 Uhr

	 Junge Gemeinde	 Sebnitz	 freitags	 18.00 Uhr
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Musik

	 Peter-Pauls-Kantorei Sebnitz
	 Spatzenchor
	 für Vorschulkinder	 Sebnitz, Diakonat	 dienstags	 16.30 Uhr
	 Kinderchor (1.‒3. Klasse)	 Sebnitz, Diakonat	 mittwochs	 15.00 Uhr
 	 Kurrende (4.–8. Klasse)	 Sebnitz, Diakonat	 mittwochs 	 17.00 Uhr
	 Kantorei	 Sebnitz, Diakonat	 donnerstags	 19.30 Uhr

	 Kirchenchor 	 Hohnstein, Pfarrhaus	 Dienstag, 15.10., 22.10., 12.11.,		
	 Hohnstein		                 19.11., 26.11., 3.12. 	 19.30 Uhr
	
	 Posaunenchor
	 Sebnitz	 Sebnitz, Kirche	 Übungsstunde freitags	 20.00 Uhr
	 Lichtenhain	 Lichtenhain, Gemeinderaum	 nach Absprache

Gottesdienste in den Seniorenheimen

	 Pflegeheim des 	 Sebnitz, Neustädter Str. 25		  Dienstag, 15.10. und 5.11.	 10.00 Uhr
 	 Arbeiter-Samariter-Bundes

	 Pflegeheim der	 Sebnitz, Dr.-Steudner-Straße 11		  Dienstag, 8.10. 	 10.00 Uhr 
	 Volkssolidarität 			   Mittwoch, 6.11.	 10.00 Uhr
	
	 Pflegeheim des	 Hohnstein, Pflanzengarten 1	 	 nach Absprache	
	 Arbeiter-Samariter-Bundes

Weitere Gemeindekreise

	 Umweltgruppe	 Bad Schandau, Pfarrhaus	 Mittwoch, 23.10.	 18.15 Uhr 

	 Friedensgebet	 Peter-Pauls-Kirche Sebnitz	 Montag, 7.10. und 4.11.	 18.00 Uhr
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Herr, wir bitten: Komm und segne uns;
lege auf uns deinen Frieden.
Segnend halte Hände über uns.
Rühr uns an mit deiner Kraft.

Peter Strauch

23Anschriften

Mitarbeitende
Pfarrer Lothar Gulbins
Telefon:	 035971 80933-13
E-Mail:	 lothar.gulbins@evlks.de

Pfarrer Sebastian Kreß
Telefon:	 035975 84268
E-Mail:	 sebastian.kress@evlks.de

KMD Albrecht Päßler
Telefon: 	 035971 51754
Fax: 	 035971 51756
E-Mail:	 kantor@kirche-sebnitz.de

Gemeindepädagogin Ruth Gulbins
Telefon:	 0173 2568732
E-Mail:	 ruth.gulbins@evlks.de

Öffnungszeiten
Pfarramt
Internet: www.kirche-sebnitz.de
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
in Sebnitz, Kirchstraße 7
Di:	   9.00 – 11.30 Uhr und
	 14.00 – 17.00 Uhr

Uta Kaufmann
Telefon:	 035971 809330 (Sebnitz)
E-Mail:	 uta.kaufmann@evlks.de

Friedhofsverwaltung
in Sebnitz, Kirchstraße 7
freitags nach Terminvereinbarung

in Neustadt, Kirchplatz 2
Di:	   8.00 – 11.30 Uhr
Do:	   8.00 – 11.30 Uhr und
	 13.00 – 17.00 Uhr

Beatrix Kraft
Telefon: 	 03596 503039
E-Mail: 	 beatrix.kraft@evlks.de

Bankverbindungen
für alle Konten: Bank für Kirche und Diakonie 
BIC: GENODED1DKD

Spenden für die Kirchgemeinde
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19
Verwendungszweck: RT 2648 und Sachgrund

Kirchgeld
Empfänger: Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein
IBAN: DE68 3506 0190 1650 1000 22

Friedhöfe 
Empfänger: Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein
IBAN: DE46 3506 0190 1620 8810 11

Partner
Christliche Kindertagesstätte 
„Unterm Regenbogen“
Anschrift:  	Schillerstr. 23, 01855 Sebnitz
Telefon:	 035971 809930
E-Mail:	 p.behner@kinderarche-sachsen.de

Ökumenische Sozialstation Sebnitz
Anschrift:	 Burggässchen 5, 01855 Sebnitz
Telefon:	 035971 52381

Soziale Beratung
Anschrift: 	Bahnhofstr. 36, 01844 Neustadt
Dienstag, 1.10., 15.10., 29.10., 5.11 jeweils
13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Individuelle Termine unter 0163 - 3938320
oder digiteilhabe@diakonie-pirna.de anfragen.

Telefonseelsorge – 0800 1110111:
anonym und gebührenfrei – täglich 24 Stunden

Herausgeber
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein
im Kirchgemeindebund Nördliche Sächsische 
Schweiz 

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 10.10.2024

Zur Deckung der Druckkosten bitten wir um eine Spende. Vielen Dank.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen steht diese Seite
nur in der gedruckten Ausgabe zur Verfügung.
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